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Mitteilung Berlin, den 25. September 2026 

 Die 48. Sitzung des  
Ausschusses für Wirtschaft und Energie 
findet statt am  
Montag, dem 5. Oktober 2026, 14:30 Uhr 
10117 Berlin, Adele-Schreiber-Krieger-Str. 1 
Marie-Elisabeth-Lüders-Haus, Sitzungssaal 3.101 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-34209 
E-Mail: wirtschaftsausschuss@bundestag.de 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-31487 
 

 

ACHTUNG! 
ABWEICHENDE SITZUNGSZEIT! 
ABWEICHENDER SITZUNGSORT! 

  

 

Tagesordnung - Öffentliche Anhörung 

 

a) 

Anhörungsgegenstand 

Gesetzentwurf der Bundesregierung 

Entwurf eines Gesetzes zur Beschleunigung der 
Umsetzung der Energieeffizienzrichtlinie 

BT-Drucksache 21/8027 

Hierzu wurde verteilt: 
21(26)56-2 Gutachtliche Stellungnahme 
 
 

  

Federführend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Verkehrsausschuss 
Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit 
Haushaltsausschuss (mb und § 96 GO) 

Gutachtlich: 
Parlamentarischer Beirat für nachhaltige 
Entwicklung undZukunftsfragen 
 
 

b) Antrag der Abgeordneten Dr. Alaa Alhamwi,  
Dr. Anna Lührmann, Dr. Julia Verlinden, weiterer 
Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

Energieverschwendung stoppen und Wirtschaft um 
Milliarden entlasten 

BT-Drucksache 21/8139 
 
 

Federführend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Mitberatend: 
Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit 
Ausschuss für Digitales und Staatsmodernisierung 
Haushaltsausschuss 
 
 

https://dserver.bundestag.de/btd/21/080/2108027.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/21/081/2108139.pdf
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c) Antrag der Abgeordneten Sonja Lemke, Clara 
Bünger, Doris Achelwilm, weiterer Abgeordneter 
und der Fraktion Die Linke 

Kein grenzenloser Ausbau von Rechenzentren – 
Echte Nachhaltigkeitsstandards gewährleisten 

BT-Drucksache 21/8111 
 
 

Federführend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Verkehrsausschuss 
Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit 
Haushaltsausschuss 
 
 

  
Christian Frhr. von Stetten, MdB 
Vorsitzender 

  

https://dserver.bundestag.de/btd/21/081/2108111.pdf
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Die Liste der Sachverständigen und deren Stellungnahmen werden im Internet unter 
diesem Link eingestellt. 

Interessierte Zuschauerinnen und Zuschauer können die öffentliche Anhörung vor Ort im 
Sitzungssaal (Eingang über Adele-Schreiber-Krieger-Straße 1, Marie-Elisabeth-Lüders-
Haus) oder live im Internetangebot des Bundestages verfolgen. Sollten Sie eine 
persönliche Teilnahme an der öffentlichen Anhörung wünschen, melden Sie sich bitte bis 
zum 1. Oktober 2026 über die Online-Akkreditierung unter folgendem Link an.  

Die Daten werden mit dem Polizeilichen Informationssystem (INPOL) abgeglichen und 
ausschließlich für die Einlasskontrolle verwendet. Nach Beendigung des Besuchs werden 
diese gelöscht. 

https://www.bundestag.de/ausschuesse/a09_wirtschaft/wp21_a09_Anhoerungen
https://registration.bundestag.de/#/events/fb29a9d8-4774-4b63-9a38-2d3ca181e732
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